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Der 1999 gegründete gemeinnützige Verein Kunstwelt e.V. Berlin, kurz KUNSTWELT BERLIN, 
gestaltet öffentliche Räume und inszeniert Kulturereignisse. 
Die derzeit zentralen Tätigkeiten des Vereins sind die Stadtkunstprojekte PFAD DER VISIONÄRE 
und DAS ORAKEL VON BERLIN sowie das EUROPAFESTIVAL - BERLIN und das Quartiersmana- 
gement am Mehringplatz.  
 
Die Aktivitäten sind eng verzahnt mit konkreter Sozialarbeit und baulichen Maßnahmen und haben 
eine Aufwertung und Belebung der jeweiligen Gebiete zum Ziel. 
 
KUNSTWELT BERLIN gestaltet Stadträume auf ganzheitliche Weise. Durch die Verbindung von Ar- 
chitektur, Raum, Landschaft, Licht und Objekten - von Mensch, Bewegung und Kommunikation wird 
die soziale und ökonomische Dimension von Kunst und die künstlerische Komponente des Sozialen 
und Ökonomischen sichtbar und nutzbar gemacht. 
 
Ausstellungen, Bildungsveranstaltungen, Kunstaktionen und Festlichkeiten ergänzen programma- 
tisch die Stadtentwicklungskunst. 
 
Seit 2000 zeigt KUNSTWELT BERLIN eine permanente Ausstellung zu den Kunstprojekten in der 
Friedrichstraße 4 in Berlin unter dem Titel „Platz der Ideen“. 
 
Seit 2005 betreibt KUNSTWELT BERLIN das Quartiersmanagement am Mehringplatz. 
Integrationsprojekte unter Beteiligung der Anwohner fördern Kommunikation, Identifikation und 
Verantwortung im Quartier. 
 
Seit 2006 belebt das Stadtkunstprojekt PFAD DER VISIONÄRE die südliche Friedrichstraße von 
Berlin. 
 
Ebenfalls seit 2006 findet dort nun auch jährlich das EUROPAFESTIVAL - BERLIN statt. 
 
Im Mai 2008 wird der PFAD DER VISIONÄRE im Rahmen des III. EUROPAFESTIVAL – BERLIN 08 mit 
einer Hinterleuchtung fertig gestellt. 
 
 
 
"Die soziale Dimension der Kultur ist zur Schaffung europäischer Identität und zur Gestaltung eines 

Projekts und eines Prozesses für das Zusammenleben der Europäer entscheidend."* 
 

* Aus den Richtlinien des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses 


